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Zerbst/Anhalt

Kammerchor „ad libitum“ gestaltet  
Kulturfesttage-Ausklang

Foto: Chor

Der Kammerchor „ad libitum Dresden“ gestaltet am Sonntag, dem 12. März, um 16 Uhr im Fasch-Saal der Zerbster Stadthalle das 
Abschlusskonzert der 52. Zerbster Kulturfesttage. Das 2014 gegründete Vokalensemble besteht überwiegend aus früheren Sängern 
des von Kurt Masur ins Leben gerufenen Philharmonischen Chores. Im Sommer 2015 übernahm Karsten Sprenger die Leitung. Mit 
ihm wurde eine Vielzahl von Programmen erarbeitet. Jetzt darf sich das Publikum in Zerbst/Anhalt auf das hochgelobte Ensemble 
freuen. Bereits ab 14 Uhr gibt es im Katharina-Saal Kaffee und Kuchen. Mehr zum Programm der Kulturfesttage auf Seite 12.

Auch in dieser Ausgabe:

- Würdigung: Langjährige Stadtchor-Leiterin Karin Spott geehrt  Seite 10
- Reformationsjahr: Vielseitige Tipps aus der Stadtbibliothek  Seite 13/14
- Veranstaltung: Kinder in der Medienwelt  Seite 14
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises in 
Bitterfeld   03493 513-150
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112
Polizei   110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH:
Heizung   0171 2847383
Stromausfall   0176 21246736
Aufzug   0178 4792744
Aufzug für Markt 7 - 19:   08008661100
Schlüsseldienst   0171 4364585
Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, Strom-
versorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: über AVACON 
direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH Schöne-
beck   03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39   0391 7318640
Wittenberg/ Piesteritz, 
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
3.03. - 16.03.2017
TAP Brodowski   03923 760790

Alter ist irrelevant.  
Es sei denn, du bist eine  

Flasche Wein.

Joan Collins

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
04.03.2017/5.03.2017
ZÄ U. Halbig  Praxis Deetz, 
 Nedlitzer Straße 13
 Tel. 039246 442

11.03.2017/12.03.2017
Dr. A. Ruhland  Praxis Zerbst, 
 Bahnhofstraße 11
 Tel. 03923 4738

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 03.03. bis 16.03.2017

Redaktionsschluss am 21.02.2017
Freitag, 03.03.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 04.03.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 05.03.2017 

Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 06.03.2017
Bären Apotheke Lindau

Dienstag, 07.03.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 08.03.2017
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 09.03.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Freitag, 10.03.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 11.03.2017
Katharina-Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 12.03.2017
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 13.03.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 14.03.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 15.03.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Donnerstag, 16.03.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz- Brandt- Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina- Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
•	 33. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses
•	 am Dienstag, dem 07.03.2017 um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 32. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 07.02.2017
5 Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf der 6. Än-

derung des Flächennutzungsplanes der Stadt Zerbst/An-
halt BV/410/2017

6 Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 37 
„Gewerbegebiet Heidmathen“ BV/409/2017

7 Umgestaltung Schloßfreiheit im Bereich Parkplatz vor der 
Schloßkonditorei IV/014/2017

8 Mitteilungen
9 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
10 Erwerb von Grundstücken in der 

Gemarkung Zerbst BV/412/2017
11 Mitteilungen
12 Anfragen, Anträge und Anregungen
13 Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender
Im Original unterzeichnet.

Tagesordnung

•	 26. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur-
und Sportausschusses

•	 am Dienstag, dem 14.03.2017 um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift der 25. Sitzung des Sozi-

al-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 14.02.2017
5. Erstellen eines Arbeitsplanes für 2017
6. Beratung zur Sportstättenanalyse
7. Mitteilungen
8. Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9. Mitteilungen
10. Anfragen, Anträge und Anregungen
11. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 9. Sitzung des Ortschaftsrates Zernitz
•	 am Donnerstag, dem 09.03.2017 um 19:00 Uhr
•	 im Bürgerhaus Zernitz, Grüne Straße 1,
	 39261 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.12.2016
5 Bericht der Ortsbürgermeisterin
6 Anhörungen der Ortschaftsräte
6.1 1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässer-
umlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

6.2 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017

6.3 Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung)
BV/405/2017

6.4 Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-
satzung 
der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Birgit Jacobsen
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
•	 14. Sitzung des Ortschaftsrates Jütrichau
•	 am Montag, dem 13.03.2017 um 19:00 Uhr
•	 im Bürgerhaus Jütrichau, Mühlsdorfer Weg 7a,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.02.2017
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 Anhörungen der Ortschaftsräte
6.1 1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässer-
umlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

6.2 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017
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6.3 Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-
beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt(Kostenbeitragssatzung)   

BV/401/2017
6.4 Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung)   
BV/405/2017

6.5 Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-
satzung 
der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Denis Barycza
Ortsbürgermeister

Wahlhelfer gesucht
Das Wahlamt der Stadt Zerbst/Anhalt sucht für die Durchfüh-
rung der Bundestagswahl am 22. September 2017 noch enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger, die als Wahlhelfer im Wahlvor-gierte Bürgerinnen und Bürger, die als Wahlhelfer im Wahlvor-gierte Bürgerinnen und Bürger, die als Wahlhelfer im Wahlvor
stand mitarbeiten möchten.

Für die 9 Wahllokale in der Stadt Zerbst/Anhalt werden etwa 
45 ehrenamtliche Wahlhelfer gebraucht.

Ich bitte Sie, sich als ehrenamtlicher Wahlhelfer zu engagieren, 
denn eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme ihrer Bür-denn eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme ihrer Bür-denn eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme ihrer Bür
gerinnen und Bürger am politischen Geschehen.
Jeder Wahlberechtigte, der am Wahltag das 18. Lebensjahr vollen-
det hat, kann diese Aufgabe übernehmen. Die Wahllokale sind von 
8:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Danach werden durch alle Mitglie-
der des Wahlvorstandes die Stimmen ausgezählt und das Wahler-der des Wahlvorstandes die Stimmen ausgezählt und das Wahler-der des Wahlvorstandes die Stimmen ausgezählt und das Wahler
gebnis festgestellt. Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit an diesem Tag 
erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung von 25,00 Euro.

Bitte unterstützen Sie uns bei der Durchführung dieser Wahl.

Bewerber für ein Wahlehrenamt können sich bis zum 31.03.2017 
schriftlich an das Wahlamt der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfrei-
heit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, telefonisch unter der Telefonnum-
mer: 754 154, per Fax: 754 151 oder per E-Mail an 
astrid.krueger@stadt-zerbst.de melden.
Nach abgeschlossener Besetzung aller Wahlvorstände werden 
Sie Ihre Berufung in einen Wahlvorstand per Post erhalten.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Johannes
Wahlbeauftragte

_________________________________________________

Stadt Zerbst/Anhalt
Sozial-, Schul- und Sportverwaltung

Ausschreibung - Verpachtung eines Kioskes

zur gastronomischen Versorgung in der Sporthalle 
„Zur Jannowitzbrücke“, Zerbst/Anhalt

Eigentümerin: Stadt Zerbst/Anhalt
Schlossfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt

Pachtgegenstand: Kiosk im Gebäude der Sporthalle
„Zur Jannowitzbrücke“
Zur Jannowitzbrücke 12, 39261 Zerbst/Anhalt

Ziel: Versorgung der Gäste bei Sportveranstal-
tungen, wie Punktspielen, Wettkämpfen 
und Turnieren mit Getränken und kleinen 
Speisen

Die Stadt Zerbst/Anhalt verpachtet ab sofort den sich im Kom-
plex der Sporthalle „Zur Jannowitzbrücke“ befindlichen Kiosk. 
Dieser hat eine Größe von 10 m2 und ist teilmöbeliert. Der jährli-
che Pachtzins beträgt 550,00 € (einschließlich Betriebskosten).
Die Verpachtung erfolgt vorerst für ein Jahr und verlängert sich 
jeweils um ein weiteres Jahr, wenn sie nicht von einem der Ver-jeweils um ein weiteres Jahr, wenn sie nicht von einem der Ver-jeweils um ein weiteres Jahr, wenn sie nicht von einem der Ver
tragspartner mindestens bis 30.06. des laufenden Jahres ge-
kündigt wurde.
Es wird um Einreichung eines Betriebskonzeptes mit Angaben 
zu folgenden Punkten gebeten:

Angebotene Getränke und Speisen
Preisstruktur
fachlicher Qualifikationsnachweis
mitarbeitende Person/Angestellte/r
Angabe einer Kontaktperson mit Telefonnummer

Auskünfte und Informationen erteilt Frau Lehnert  Telefon: 
03923 754166
Terminvereinbarungen zur Besichtigung des Pachtobjektes or-Terminvereinbarungen zur Besichtigung des Pachtobjektes or-Terminvereinbarungen zur Besichtigung des Pachtobjektes or
ganisiert ebenfalls Frau Lehnert
Bewerbungen sind bis zum 31.03.2017 bei der Stadt Zerbst/
Anhalt mit dem Vermerk „Ausschreibung Kiosk“ einzureichen.
Zu der ausgeschriebenen Leistung wird der Sozial-, Schul-, Kul-
tur- und Sportausschuss des Stadtrates der Stadt Zerbst/Anhalt 
angehört.

Andreas Dittmann
Bürgermeister

Vergabe von Leistungen
In der 35. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 
13.02.2017 wurden
- zur Stadtumbaumaßnahme Frauenkloster Zerbst – Sanie-

rung und Erhaltung der Klosterkirche die Vergabe der Pla-
nungsleistungen für die Objektplanung an das Büro für Ar-nungsleistungen für die Objektplanung an das Büro für Ar-nungsleistungen für die Objektplanung an das Büro für Ar
chitektur &Tragwerksplanung Feldmann aus Zerbst/Anhalt

und
- die Auftragsvergabe „Unterhaltungspflege Kriegsgräber-die Auftragsvergabe „Unterhaltungspflege Kriegsgräber-die Auftragsvergabe „Unterhaltungspflege Kriegsgräber

anlagen“ an die Firma Dienstleistungen Heiko Richter, 
Ortsteil Bias; Zerbst/Anhalt beschlossen.

Zerbst/Anhalt, 21.02.2017

Dittmann
Bürgermeister

Dessau-Roßlau, den 07.02.2017

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
Kühnauer-Str. 161
06846 Dessau-Roßlau

Bodenordnungsverfahren Straguth 
Verf.-Nr.: 611-14AB2010

Öffentliche Bekanntmachung

1. Änderungsanordnung zum Anordnungsbeschluss 
vom 10.10.2014

Das Bodenordnungsverfahren (BOV) Straguth, wird gemäß § 63 
Abs. 2 des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes (LwAnpG), in 
der Fassung vom 03.07.1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt geän-

Bekanntmachungen
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dert durch Artikel 40 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (BGBl. I 
S. 2586), in Verbindung mit § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. l S. 546), 
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezem-
ber 2008 (BGBL. l S. 2794), wie folgt geändert:
1. Aus dem Bodenordnungsverfahren Straguth werden folgen-

de Flurstücke ausgeschlossen:
Gemarkung Straguth, Flur 3
30, 31, 32, 41, 42, 43,
Gemarkung Straguth, Flur 8 
127
Die Fläche der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt 33,0225 ha.

2. Zum Bodenordnungsverfahren Straguth werden folgende 
Flurstücke hinzugezogen:
Gemarkung Dobritz, Flur 9
36, 37, 38, 39, 40. 41, 45, 46, 47
Gemarkung Straguth, Flur 1 
21, 22, 23, 191
Gemarkung Straguth, Flur 9
63, 64, 65, 66/2, 67, 68, 69, 70, 89, 90, 91, 127, 128, 129, 
130, 131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138, 139, 158, 169, 
170, 172, 173, 186/59
Gemarkung Straguth, Flur 10
38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 
54, 55, 56, 57, 86, 109, 110
Die Fläche der hinzugezogenen Flurstücke beträgt 58,1816 ha.
Das Bodenordnungsgebiet umfasst nunmehr eine Fläche 
von rd. 1475 ha.
Die zum Bodenordnungsverfahren gehörenden Flurstücke 
sind in dem Verzeichnis der Verfahrensflurstücke aufgeführt. 
Das Verzeichnis der Verfahrensflurstücke ist Bestandteil die-
ser 1. Änderungsanordnung.
Die vorgenannten Änderungen der Abgrenzung des Boden-
ordnungsgebietes sind in der zu dieser 1. Änderungsanord-
nung gehörigen Gebietskarte dargestellt.

3. Am Bodenordnungsverfahren sind neu beteiligt:
- als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten 

der zum Bodenordnungsgebiet neu hinzugezogenen 
Grundstücke;

- als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen 
Grundstücken sowie die Eigentümer von nicht zum Bo-
denordnungsgebiet gehörenden Grundstücken, die zur 
Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Bo-
denordnungsgebietes  mitzuwirken haben.

Begründung: Begründung: 
Das Bodenordnungsverfahren Straguth ist aufgrund der vor-Das Bodenordnungsverfahren Straguth ist aufgrund der vor-Das Bodenordnungsverfahren Straguth ist aufgrund der vor
liegenden Anträge am 10.10.2014 gem. § 56 LwAnpG einge-
leitet worden. Das Verfahren dient primär der Entflechtung der 
Rechtsbeziehungen, die durch die Kollektivierung der Landwirt-
schaft in der DDR entstanden sind.
Zu 1. 
Für die auszuschließenden Flurstücke ist eine Bodenordnung 
entsprechend der Zielstellung des Einleitungsbeschlusses vom 
10.10.2014 nicht erforderlich.
Zu 2. 
Die Hinzuziehung der aufgeführten Flurstücke verbessert bzw. 
ermöglicht eine nachhaltige Umsetzung der dem Einleitungsbe-
schluss zu Grunde liegenden Zielstellungen.
Zeitweilige Einschränkung des Eigentums Zeitweilige Einschränkung des Eigentums 
Von der Öffentlichen Bekanntmachung dieser 1. Änderungsa-
nordnung bis zur Unanfechtbarkeit des Bodenordnungsplanes 
gelten folgende (zeitweilige) Eigentumsbeschränkungen:
a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-

mung der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorge-
nommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbe-
trieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen und ähnliche 
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbe-
hörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder besei-
tigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

c) Obstbäume, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Uferge-
hölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle 
Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung 
der Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 
Nr. 3 FlurbG)

d) Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde (§ 85 Nr. 5 FlurbG).

Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vor-Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vor-Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vor
genommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, 
können sie im Bodenordnungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand 
nach § 137 FlurbG wieder herstellen lassen, wenn dies der Bo-
denordnung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen wor-Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen wor-Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen wor
den, muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen auf 
Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu d) vorgenom-
men worden, kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass 
derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlich-
tete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde 
wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 5 
FlurbG).
Gemäß § 35 FlurbG sind die Beauftragten der Flurbereinigungs-
behörde berechtigt, zur Vorbereitung und Durchführung der 
Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und die nach ihrem 
Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter RechteAufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, 
aber zur Beteiligung am Bodenordnungsverfahren berechtigt 
sind, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Mo-
naten - gerechnet vom ersten Tage der Bekanntmachung dieser 
1. Änderungsanordnung — beim Amt für Landwirtschaft, Flur-1. Änderungsanordnung — beim Amt für Landwirtschaft, Flur-1. Änderungsanordnung — beim Amt für Landwirtschaft, Flur
neuordnung und Forsten Anhalt in Dessau-Roßlau anzumelden. 
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb einer von 
diesem zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach frucht-
losem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu betei-
ligen.
Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 
gelten zu lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist 
durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt 
worden ist.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die bisherigen Ver-schaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die bisherigen Ver-schaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die bisherigen Ver
handlungen und Festsetzungen gelten lassen.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorstehende 1. Änderungsanordnung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntmachung schriftlich oder zur Nie-
derschrift Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Anhalt, Kühnauer-Str. 161, 06846 Dessau-
Roßlau, erhoben werden.

Im Auftrag

Tonn

Die vorstehende 1. Änderungsanordnung, das dazu gehörende 
Verzeichnis der Verfahrensflurstücke und die Gebietskarte liegen
- in der in der Stadt Zerbst/Anhalt, Puschkinpromenade 2, 

39261 Zerbst/Anhalt 
- in der Stadt Barby, Marktplatz 14, 39249 Barby
- in der Stadt Gommern, Platz des Friedens 10, 39245 Gommern 
- in der Stadt Möckern, Am Markt 10, 39291 Möckern
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- in der Stadt Coswig (Anhalt), Markt 1, 06869 Coswig (Anhalt),
- in der Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau, 
- in der Stadt Aken, Markt 11, 06385 Aken/Elbe
- in der Gemeinde Wiesenburg/Mark, Schlossstraße 1, 14827 Wiesenburg/Mark und im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 

und Forsten Anhalt, Kühnauer Str. 161, 06846 Dessau-Roßlau
zwei Wochen lang nach ihrer Bekanntmachung zur Einsichtnahme für die Beteiligten während der Dienststunden aus.

Im Auftrag

Friedrich
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   Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und
   Forsten Anhalt

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau

Telefon : 0340 6505-454, Telefax: 0340 6506-401 oder 602 
Dessau-Roßlau, 15.02.2017

Bodenordnungsverfahren Gehrden, 
Teilgebiet Gehrden Feldlage
Verfahrensnummer: 614-40AZ0895

Öffentliche Bekanntmachung

Zuteilung der Massegrundstücke gegen Geldausgleich

Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Massegrundstücke) wird nach § 54 des Flurbereinigungsgesetzes vom 16. 
März 1976 (BGBl. I S. 546) zuletzt geändert durch Art. 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) im Flurbereinigungsplan 
gegen Geldausgleich zu Eigentum zugeteilt. Die an einer solchen Landzuteilung interessierten Teilnehmer am Bodenordnungs-
verfahren Gehrden Feldlage werden hiermit aufgefordert, beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
bis spätestens 24. März 2017 ein schriftliches Gebot abzugeben. Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke:

Flur Flurstück Lagebezeichnung Wertinfo Fläche [ha] Wert [WE] Mindestgebot [€]

Gemarkung Gehrden

5 38 Niederwiese A 49 0,1037 508,13 33000,-

A 56 0,0194 108,64

A 58 0,4935 2862,30

A 59 0,0534 315,06

A 62 0,5965 3698,30

A 70 0,0180 126,00

A 73 0,0565 412,45

A 78 0,3664 2857,92

   A 84 0,0611 513,24

   Ø A 64,5 1,7685 11402,04
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 Flur  Flurstück  Lagebezeichnung  Wertinfo  Fläche [ha] Wert WE] Mindestgebot [€]

Gemarkung Gehrden

6 2 Oken A 62 0,0490 303,80 11300,-

A 69 0,4003 2762,07

A 72 0,0077 55,44

A 73 0,0995 726,35

A 80 0,0083   66,40

   Ø A 69 0,5648 3914,06

Hinweise:
Gehrden Flur 5 Flurstück 38 Gewässer 2. Ordn. (verrohrt)  
Zerbengraben 510 m2

Angebotsvordrucke können beim
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau
angefordert werden.
Für die Landzuteilung gelten die vom Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Anhalt festgelegten Zuteilungsbe-
dingungen. Die Bewerber erkennen mit der Abgabe ihrer Gebo-
te diese Bedingungen als für sie rechtsverbindlich an.
Je eine Liste und eine Karte, in der die Massegrundstücke ein-
getragen sind, sowie die Zuteilungsbedingungen liegen beim 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, 
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau (Zimmer 4.108) 
während der allgemeinen Dienststunden (montags bis donners-
tags von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr sowie 
freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr und außerhalb der Dienstzeiten 
nach telefonischer Rücksprache)zur Einsichtnahme aus.

Im Auftrag
Tonn

__________________________________________________

Amt für Landwirtschaft,  Dessau-Rosslau, 08.02.2017
Flurneuordnung 
und Forsten Anhalt
Kühnauer Straße 162
06846 Dessau-Rosslau

Bodenordnungsverfahren Weiden
Verfahrensnummer: 611-14-WB2315

Öffentliche Bekanntmachung
Ladung zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft (TG) des Bodenordnungsverfahrens Weiden
Die Flurbereinigungsbehörde hat mit Beschluss vom 21.02.2015 
das Bodenordnungsverfahren Weiden angeordnet. Der Be-
schluss ist unanfechtbar.
Nach §§ 21 ff. des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert am 
19.12.2008 (BGBl S. 2794) ist der Vorstand der jeweiligen Teil-
nehmergemeinschaft zu wählen.
Die Eigentümer und die den Eigentümern gleichstehenden Erb-
bauberechtigten der zum Bodenordnungsgebiet Weiden gehö-
renden Grundstücke werden hiermit zur Wahl ihres Vorstandes 
am
Donnerstag, dem 23. März 2017, um 18.00 Uhr
in das Gemeindezentrum Jeber-Bergfrieden, Weidener Str. 6 
(Grundschule)
06868 Coswig (Anhalt) Ortsteil Jeber-Bergfrieden
geladen.
Der Vorstand ist Organ der Teilnehmergemeinschaft, durch die 
die Teilnehmergemeinschaft als Körperschaft des öffentlichen 

Rechts nach innen im Verhältnis zu den Teilnehmern und nach 
außen vertreten wird. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer be-
sitzen. Es liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an der 
Wahl des Vorstandes zu beteiligen. Eine Bevollmächtigung für 
die Wahl ist möglich.
Die gewählten Mitglieder wirken ehrenamtlich für die Dauer des 
Flurbereinigungsverfahrens.
Die Zahl der Mitglieder des zu wählenden Vorstandes wird ge-
mäß § 21 Abs. 1 FlurbG auf fünf festgesetzt.
Für jedes Vorstandsmitglied ist ein Stellvertreter zu wählen.
Der Vorstand wählt aus seiner Mitte den Vorsitzenden und des-
sen Stellvertreter.
Wahlvorschläge können bis zum 21.03.2017 im Amt für Land-
wirtschaft Flurneuordnung und Forsten Anhalt eingereicht oder 
auch im Wahltermin vorgebracht werden.
Für Informationen und Fragen steht Ihnen Frau Meißgeier (0340 
6506 - 458) im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt in Dessau-Roßlau.
Im Anschluss an die erfolgte Wahl der Vorstandsmitglieder und 
deren Stellvertreter ist beabsichtigt, eine erste Vorstandssitzung 
durchzuführen.

Im Auftrag

Tonn
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Waldfrieden: Absterbende Bäume gefällt

Aus dem Rathaus

Dank an Karin Spott mit dem Eintrag in das städtische Ehrenbuch

Fotos: Gerhard Block (2)/Helmut Rohm

Mit dem traditionellen „Singen 
in den Kreuzgängen“ des Mu-
seums der Stadt Zerbst/Anhalt 
innerhalb der 52. Zerbster Kul-
turfesttage hat Karin Spott den 
symbolischen Taktstock als 
Leiterin des Chores der Stadt 
Zerbst aus der Hand gegeben. 

Mitglied des Chores war sie 
seit dessen Gründung im Jahr 
1986, von Beginn an nicht nur 
als Sängerin, sondern auch als 
2. Chorleiterin und Stimmbild-

nerin. Seit 2002 hat sie den 
Stadtchor geleitet und zu vie-
len, auch internationalen Er-
folgen geführt. Die gebürtige 
Stralsunderin, die seit 1962 in 
Zerbst lebt, war schon als Mu-
siklehrerin für die Chorarbeit 
aktiv und war und ist neben 
der Stadtchor-Leitung noch 
auf vielseitige Weise anders 
engagiert. Unter anderem im 
Präsidium der Internationalen 
Fasch-Gesellschaft. All dies, 
aber vor allem ihre ehrenamt-

liche Arbeit für und mit dem 
Chor der Stadt Zerbst/Anhalt 
wurden im Anschluss an das 
„Singen in den Kreuzgängen“ 
in der Aula des Gymnasiums 
Francisceums auf vielfache 
Weise von den eigenen Chor-
frauen, Vertretern anderer 
Chöre und weiteren Wegbe-
gleitern gewürdigt. Bürger-
meister Andreas Dittmann 
(SPD) bat Karin Spott gemein-
sam mit Amtsvorgänger Hel-
mut Behrendt auf die Bühne. 

Die Stadt Zerbst/Anhalt hat 
sich für ihr Wirken als Stadt-
chorleiterin mit dem Eintrag 
in das Ehrenbuch der Stadt 
bedankt. Vom Landeschor-
verband erhielt Karin Spott die 
Ehrennadel in Silber und eine 
Urkunde für insgesamt 40-jäh-
rige Chorleiter-Tätigkeit. 

Nachfolgerin von Karin Spott 
beim Stadtchor ist die Des-
sauerin Marina Drobyschews-
kaya.

Fällarbeiten im Zusammen-
hang mit der Verkehrssi-
cherungspflicht fanden im 
Januar im Zerbster Wald-
frieden statt. Vorausgegan-
gen war dem im Dezember 
eine Baumkontrolle. 40 
absterbende Buchen und 
Eichen wurden eingeschla-

gen, so Dietmar Schleth. 
Der Revierleiter macht an-
gesichts dessen einmal 
mehr auf den kritischen Zu-
stand dieses Waldgebietes 
aufmerksam. Die durch den 
Einschlag entstandenen 
200 rm Brennholz wurden 
den Zerbster Bürgern zur 

Verfügung gestellt. Anders 
als noch nach den Arbei-
ten im Vorjahr mehrfach 
kritisiert, sind die Wege im 
Waldfrieden nach den jetzi-
gen Baumfällungen in Ord-
nung. 

Foto: Dietmar Schleth
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Kultur und Freizeit

Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften im März 2017

Datum  Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT

03.03.2017  16:00 Uhr Auszeichnungsveranstaltung
„Junge Kunst in Anhalt“

Aula Francisceum

03.03.2017  17:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen Kirche St. Trinitatis

03.03.2017  19:00 Uhr* „Buena Vista Havanna 
„Kubanischer Abend mit der Salsaband
„Panamenia Son“ und einer Fotoausstellung
über Havanna

Kulturkeller, Breite 12

04.03.2017  10:30 Uhr Hochbeete selbst bauen Umweltzentrum Ronney

04.03.2017  10:00 Uhr* Spinnweb-Filzen (Samstags-Workshop) Kreisvolkshochschule

04.03.2017  14:00 Uhr Gestalten mit Ton II Kornmuseum Nutha

04.03.2017  14:00 Uhr* Familiennachmittag:
„Stempeln auf Papier und Textil“

Museum

04.03.2017  15:00 Uhr 
 16:00 Uhr 

Tag der offenen Tür mit Präsentation und Vorführungen
„Die Schneekönigin“ Puppenspiel 

ev. Bartholomäischule

04.03.2017  16:00 Uhr Lehrerkonzert der Musikschule
„Johann Friedrich Fasch“ 

Aula Francisceum

05.03.2017  10:00 Uhr* Werkstatt: „ Linolschnittt 8 x 8“ Museum

05.03.2017  15:00 Uhr „Wo Du doch, Deutschland, meine Liebe ...“
Literarisch-musikalischer Nachmittag 

Fasch-Saal der Stadthalle

07.03.2017  10:00 Uhr Vernissage zur Fotoausstellung
„Buena Vista Havanna“

Foyer der Kreissparkasse

07.03.2017  10:30 Uhr Frühlingskonzert der
Grundschule An der Stadtmauer

Sporthalle der Grundschule

07.03.2017  15:30 Uhr Lesen, lachen, Sachen machen 
„Willkommen auf Der Wimmelburg“
(für Kinder von 3 - 7 Jahren)

Stadtbibliothek

08.03.2017  14:00 Uhr Talente-Show der Schüler
der Ganztagsschule „Ciervisti“

Ganztagsschule, Fuhrstr. 40

08.03.2017  18:00 Uhr* Werkstatt: „Kaltnadel- oder Ätzradierung“ Museum

08.03.2017  16:00 Uhr „Heimatgefühle – Das Konzert mit Herz“ Stadthalle

09.03.2017  09:30 Uhr Siegerehrung im Gedichtwettbewerb Grundschule Walternienburg

09.03.2017  18:00 Uhr* Werkstatt: „Buchbinden“ Museum

10.03.2017  18:00 Uhr Kochkurs „Basenfasten“ Umweltzentrum Ronney

10.03.2017  18:30 Uhr „Voll auf Musik“ - Liederabend 
der Schüler des Gymnasiums Francisceum

Aula Gymnasium

11.03.2017  16:00 Uhr Vergabe des Lions-Musikpreis für Musikschule „JF Fasch“

12.03.2017  11:00 Uhr Präsentation des neuen historischen Bildes 
von Elena Orlowa-Afinogenowa

Atelier, Jeversche Str. 1

12.03.2017  16:00 Uhr Abschlusskonzert der 52. Zerbster 
Kulturfesttage mit dem Kammerchor
„ad libitum“ Dresden

Fasch-Saal der Stadthalle

von 14:00 - 
16.00 Uhr 

Kaffee und Kuchen im Katharina-Saal

18.03.2017 18:00 Uhr Tanz in den Frühling Kulturhaus Garitz

•   versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11,  
39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351
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52. Zerbster Kulturfesttage  
gehen in den Endspurt

Offene Töpferei-Türen am  
zweiten März-Wochenende in Kämeritz

Noch eine gute Woche sind die 
Veranstaltungen und Ausstel-
lungen der 52. Zerbster Kul-
turfesttage zu erleben. Aber 
auch, wenn die Kulturwochen 
in den Endspurt gehen, halten 
sie noch ein prall gefülltes Pro-
gramm bereit. Alle Angebote 
bis zum Abschluss der Festta-
ge am 12. März gibt es unter 
www.stadt-zerbst.de. Hier 
eine kleine Auswahl.

„Buena Vista Havanna“. Die 
Zerbster Kulturaktion lädt 
nicht nur am Freitag, dem  
3. März, um 19 Uhr zu einem 
Kubanischen Abend mit der 
Salsaband „Panamenia Son“ 
und einer Fotoausstellung in 
den Kulturkeller, Breite 12. 
Die Fotoausstellung ist vom 
7. bis 21. März dann auch im 
Foyer der Kreissparkasse zu 
sehen. Eröffnet wird sie am 
Dienstag, dem 7. März, um 
10 Uhr.
Lehrer musizieren. Ein gro-
ßer Erfolg war im vergangenen 
Jahr das Konzert der Leh-
rer der Musikschule „Johann 
Friedrich Fasch“. Darum gibt 
es zu den 52. Zerbster Kul-
turfesttagen eine Neuauflage 
– und zwar am Samstag, dem 
4. März. Beginn ist um 16 Uhr 
in der Aula des Gymnasiums 
Francisceum am Weinberg.

„Wo Du doch, Deutschland, 
meine Liebe …“. 
Das ist der Titel eines musi-
kalisch-literarischen Nachmit-
tags, zu dem der Internationa-
le Förderverein „Katharina II.“ 
am Sonntag, dem 5. März, 
um 15 Uhr in den Fasch-Saal 
der Stadthalle einlädt. Schau-
spielerin Ella Schwarzkopf 
und Akkordeonist Alexandre 
Bytchkov begeben sich auf 
die Spuren berühmter russi-
scher Dichter, die Deutschland 
besuchten.
„Voll auf Musik“. Wenn es in 
der Aula des Gymnasiums 
Francisceum am Weinberg 
„Voll auf Musik“ heißt, dann ist 
die Aula voraussichtlich wie-
der bis auf den letzten Platz 
gefüllt. 
Zum 13. Mal findet diese 
beliebte Veranstaltung, bei 
der die Schüler die Akteure 
sind, in diesem Jahr statt – 
und zwar am Freitag, dem  
10. März, um 18.30 Uhr.
Ein neues Bild. Die histori-
sche erste Begegnung der 
Anhalt-Zerbster Prinzessin 
Sophie Auguste Friedrike, der 
späteren Zarin Katharina II., 
und ihres späteren Ehemanns 
Zar Peter III. – beide sind da 
noch Kinder - hat sich die Ma-
lerin Elena Orlowa-Afinoge-
nowa als Thema für ihr neues 
Bild gewählt. 
Das großformatige historische 
Gemälde wird am Sonntag, 
dem 12. März, um 11 Uhr 
im Atelier Jeversche Straße 
1 erstmals der Öffentlichkeit 
präsentiert.

Zum 12. Mal wird am zweiten 
März-Wochenende deutsch-
landweit der Tag der offenen 
Töpferei begangen. Er gilt 
jeweils als Auftakt für das 
Töpfer-Jahr. Es besteht die 
Möglichkeit, sich in allen teil-
nehmenden Töpfereien um-
zuschauen, zu kaufen und 
die verschiedenen Angebo-
te zu nutzen. Von Anfang an 
dabei ist auch Detlef Leps. 

„Unter dem Motto ,Aus Grau 
mach Blau‘ möchte ich alle 
Keramik-Interessierten recht 
herzlich in meine Töpferei 
nach Kämeritz einladen“, 
macht er auf den 11. und  
12. März neugierig.
Neben einem vielseitigen An-
gebot an Geschirr und ande-
ren Keramikgefäßen können 
die Besucher an den bei-
den Tagen jeweils von 10 bis 
18 Uhr verschiedene Dreh-
techniken - vom Eierbecher 
bis zur Bodenvase - kennen-
lernen und sich auch wieder 
selbst ausprobieren. Die Stü-
cke werden auf Wunsch ge-
brannt.
„Wer tiefer in die Drehtechnik 
einsteigen möchte, für den 
gibt es Workshoptermine“, 
blickt Detlef Leps voraus.
Ein kleines Kaffee- und Ku-
chenangebot rundet das Kä-
meritzer Wochenende der offe-
nen Töpferei in der Elbaue ab.
www.tag-der-offenen-to-
epferei.de

Instrumentenkarussell dreht sich wieder

Am 14./15. März 2017 startet 
an der Musikschule „Johann 
Friedrich Fasch“ Zerbst eine 
neue Runde des Instrumen-
tenkarussells. Dieser Schnup-
perkurs richtet sich an Kinder 
von ca. 6 bis 10 Jahren. Über 
12 Schulwochen können sie in 
kleinen Gruppen verschiedene 
Instrumente bzw. Instrumen-
tengruppen kennen lernen 
und spielerisch ausprobieren. 
Angeboten werden zwei Kurse
-  dienstags, 17.00 Uhr: 

Trompete/Posaune, Violi-
ne, Harfe, Klavier

-  mittwochs, 17.30 Uhr: Flö-
te/Blockflöte, Schlagzeug, 
Akkordeon/Keyboard und 
Gitarre.

Wenn Sie an einer fundierten 
musikalischen Ausbildung in-
teressiert, aber noch unsicher 
sind, welches Instrument für 
Ihr Kind das richtige ist, kön-
nen die beiden Kurse bei der 
Entscheidungsfindung helfen, 
ohne dass Sie eine lange ver-
tragliche Bindung eingehen.
Die Kursgebühr beträgt je-
weils 50,- €.
Anmeldeformulare finden Sie 
unter 
www.musikschule-zerbst.de.

Anmeldeschluss ist am 10. März.

Die nächste Ausgabe erscheint am:

Freitag, dem 17. März 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Dienstag, der 7. März 2017
„Geschichten – Holz und Drucke“ hat Bertram Till seine Perso-
nalausstellung zu den 52. Zerbster Kulturfesttagen genannt. Die 
Arbeiten des Nürtinger Künstlers sind im Museum der Stadt Zer-
bst/Anhalt zu sehen. Foto: Helmut Rohm
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Hochkarätige Künstler bei den 14. Internationale Fasch-Festtagen in Zerbst/Anhalt

Sie haben noch keine Karten für 
die 14. Internationalen Fasch-
Festtage 2017 in Zerbst/Anhalt?
Dann zögern Sie nicht. Das 
Barockmusikfestival steht un-
ter dem Motto „Von Luther zu 
Fasch“. Im Jahr des Reforma-
tionsjubiläums schlägt es vom 
20. bis 23. April 2017 einen 

programmatischen Bogen von 
der Musik der Renaissance 
zur Barockmusik, vom Wirken 
des Reformators Martin Luther 
(1483 - 1546) zum Wirken des 
Komponisten und langjährigen 
Zerbster Hofkapellmeisters 
Johann-Friedrich Fasch (1688 
- 1758) in einer in beiden Epo-
chen bedeutenden Stadt.
In Konzerten in mehreren 
Spielstätten in Zerbst/Anhalt 
sowie in Burgkemnitz werden 
renommierte internationale 
Künstler und Ensembles er-

wartet. Dazu gehören unter 
anderem das Main-Barockor-
chester Frankfurt, das das Er-
öffnungskonzert gestaltet, die 
weltberühmte Blockflötistin 
Dorothee Oberlinger sowie die 
Rheinische Kantorei unter Lei-
tung von Hermann Max. Das 
Vokalquartett NINIWE ist zur 
Fasch-Midnight im Zerbster 
Schloss zu erleben.
Die Karten für die Internatio-
nalen Fasch-Festtage können 
auch über das deutschland-
weit agierende Ticketportal re-

servix erworben werden. Nicht 
nur in den zahlreichen ange-
schlossenen Vorverkaufsstellen 
- darunter der Zerbster Tourist-
Information -, sondern auch 
vom heimischen Computer aus 
können interessierte Besucher 
Karten buchen bzw. sie sich 
auch direkt ausdrucken.
Das ganze Programm und 
weitere Informationen unter:
www.stadt-zerbst.de
www.fasch.net
www.reservix.de

„Stimmen der Berge“ mit Kirchentour in St. Triniatis Zerbst

„Im Namen des Vaters“ ist der 
Titel der aktuellen Kirchentour, 
mit der das Ensemble „Stim-
men der Berge“ am Freitag, 
dem 31. März, um 19.30 Uhr 
(Einlass ab 18.30 Uhr) auch in 
der Zerbster Kirche St. Trinita-
tis Station macht.
„Glaube ist etwas, das uns alle 
am Leben hält“ und „der Glau-
be allein vermag oft Berge zu 
versetzen“. Diese Sätze haben 
für die fünf ehemaligen Re-
gensburger Domspatzen, die 
als „Stimmen der Berge“ mit 
ihren Liedern das Publikum 
begeistern und zum Mitsingen 
animieren wollen, eine sehr 
große Bedeutung.
Unter dem Motto „Im Namen 
des Vaters“ präsentieren die 
unter anderem vom früheren 
Domkapellmeister Georg Rat-

zinger ausgebildeten Sänger 
Kirchenkonzerte mit den be-
kanntesten und beliebtesten 

Kirchenliedern, die ganz im 
Zeichen des Glaubens stehen.
Die Schulzeit hat die drei Te-

nöre Benjamin Grund, Tho-
mas A. Gruber und Stephan 
Schlögl, den Bariton Daniel 
Hinterberger und den Bass Si-
mon Käsbauer für ihr ganzes 
weiteres Leben geprägt. 

Das ist es, was das Ensemble so 
authentisch macht und weshalb 
sie die traditionellen Kirchenlie-
der auf eine unnachahmliche Art 
und Weise interpretieren. 
Bei ihren Konzerten spüren die 
Zuschauer die Freude am Sin-
gen, und dass sie voll Dank-
barkeit an ihre Zeit bei den 
Regensburger Domspatzen zu-
rückblicken.

Eintrittskarten sind an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 
sowie unter www.reservix.de 
erhältlich.

Das Ensemble „Stimmen der Berge“ ist auf seiner Kirchentour 
am 31. März in St. Trinitatis Zerbst zu erleben. Foto: Veranstalter

Interessante Neuigkeiten aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt: Tel. (03923) 2453 •	Fax: (03923) 778518, E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de, Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:   13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:   geschlossen
Donnerstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:   10.00 bis 15.00 Uhr
Veranstaltungen:
-  anlässlich der 52. Zerbster Kulturfesttage:
·  „Lesen, Lachen, Sachen machen“
 am 07.03.2017: „Willkommen auf der Wimmelburg“
 von 15:30 bis 16:30 Uhr in der Kinderbibliothek
Interessantes:
-  Neben rund 17.000 Medien in der Bibliothek stehen außer-

dem u. a. zur Verfügung:
-  Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für sehbe-

hinderte Menschen
-  kostenloser WLAN-Anschluss
-  Zugang zum Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt mit fast 

50.000 elektronischen Medien

-  Bücherbringeservice fürLeserinnen und Leser, die aus ge-
sundheitlichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen

-  Lernspiele für die Jüngsten, wie z. B. Leyo- und Tip-Toi-Bü-
cher, Mini-LÜK und Bambino-LÜK zum Ausleihen

Diese Bücher aus unserem Angebot empfehlen wir zum The-
ma Martin Luther und die Reformation
Biografisches:
Zitelmann, Arnulf:
„Widerrufen kann ich nicht“: die Lebensgeschichte des Martin 
Luther/Arnulf Zitelmann. - 9. Aufl. - Weinheim: Beltz & Gelberg, 
1995. - 141 S.
ISBN 3-407-80737-6
Martin Luther - Stätten seines Lebens und Wirkens/Inst. für 
Denkmalpflege [Hrsg.]. - 2., durchges. Aufl. - Berlin: Henschel-
Verl., 1984. - 237 S.: Ill.
Scheib, Asta:
Kinder des Ungehorsams: die Liebesgeschichte des Martin 
Luther und der Katharina von Bora - München: Dt. Taschenbuch 
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Verl., 1996. - 285 S.
ISBN 3-423-12231-5
IK: Historisches; Biografie
Als Luther 1525 die Nonne Katharina von Bora heiratete, empör-Als Luther 1525 die Nonne Katharina von Bora heiratete, empör-Als Luther 1525 die Nonne Katharina von Bora heiratete, empör
te das die kirchliche Welt.
Dieckmann, Guido: Luther - 4. Aufl. –
Berlin: Aufbau Taschenbuch Verl., 2004. - 375 S.
auch als DVD vorhanden
ISBN 3-7466-2000-7
IK: Historisches; Biografie
Martin Luther - Zweifler, Ketzer, Reformator. Der Roman, nach 
dem Drehbuch des Filmes „Luther“ geschrieben, zeigt ihn als 
einen faszinierenden, willensstarken Menschen, der die Welt aus 
den Angeln hob.
Scheib, Asta:
Sturm in den Himmel: Die Liebe des jungen Luther. –
Hamburg: Hoffmann und Campe, 2016. - 383 Seiten.
ISBN 978-3-455-40587-3
Empathisch und behutsam zeichnet die Autorin das Bild des 
jungen Luther, eines jungen Mannes, der noch nicht weiß, wel-
ches Leben er führen will ... und der sich verliebt.
Reformation und Religion:
Luther, Martin:
Die 95 Thesen.
Enthalten in: Kleine Geschichten aus Sachsen-Anhalt
Käßmann, Margot:
95 x Reformation : ein kleines ABC/Margot Käßmann, Ralph 
Ludwig. –
Hannover : LVH, Copyright 2016. - 176 Seiten.
ISBN 978-3-7859-1196-9
Dowley, Tim:
Der Atlas zur Reformation in Europa/Tim Dowley; Kartograf: 
Nick Rowland FRGS; aus dem Englischen von Ernst Neumann. –
Neukirchen-Vluyn: Neukirchener Aussaat, Copyright 2016. - 
160 Seiten : Illustrationen; Karten.
ISBN 978-3-7615-6331-1
Die Reformation: Aufstand gegen Kaiser und Papst/Matthias Die Reformation: Aufstand gegen Kaiser und Papst/Matthias Die Reformation: Aufstand gegen Kaiser und Papst
Bartsch, Daniel Bellingradt, Stefan Berg ...; Dietmar Pieper, Eva-
Maria Schnurr (Hg.). - 2. Auflage. –
München: Deutsche Verlags-Anstalt, Copyright 2016. - 255 Sei-
ten.
ISBN 978-3-421-04675-8
Die Reformation: Aufstand gegen Kaiser und Papst/Matthias 
Bartsch, Daniel Bellingradt, Stefan Berg ...; Dietmar Pieper, Eva-
Maria Schnurr (Hg.). - 2. Auflage. –
München: Deutsche Verlags-Anstalt, Copyright 2016. - 255 Sei-
ten.
ISBN 978-3-421-04675-8
Dies Buch in aller Zunge, Hand und Herzen: 475 Jahre Lu-
therbibel; das Entrèe zur Leselust und der Begleiter zur Son-
derausstellung vom 4. Mai bis zum 31. Oktober 2009 auf der 
Wartburg. - Regensburg: Schnell & Steiner, 2009. - 111 S.
ISBN 978-3-7954-2237-0
Deutsche Geschichte/hrsg. von Heinrich Pleticha. - überarb., 
erw. u. aktual. Neuaufl –
München: Bertelsmann Lexikon Verl.
Bd 1-6:.
1378 bis 1618 - Reformation und Gegenreformation - 1998.
ISBN 3-577-10453-8
Mittelalter Reformation Städtebünde Zünfte
Sprache:
Arndt, Erwin: Luther und die deutsche Sprache: wie redet der 
Deudsche man jnn solchem fall?/Erwin Arndt; Gisela Brandt. - 
1. Aufl. –
Leipzig: Bibliograph. Inst., 1983. - 231 S.: Ill., Kt
Luther, Martin:
Martin Luthers Sprichwortsammlung/hrsg. von Rudolf Große. 
–
Leipzig : Insel-Verlag, 1983. - 100 S.
Luther, Martin: Dem Volk aufs Maul geschaut: Sprichwörter 
Luthers/hrsg. von Manfred Wolf. - Leipzig: Evang. Verl.-Anst., 
2011. - 102 S.
ISBN 978-3-374-02843-6

Regionales:
Schulze-Thulin, Britta:
Der Lutherweg: Eisleben, Halle, Wittenberg. Reiseführer . –
Halle (Saale): Mitteldt. Verl., 2009. - 191 S.: zahlr. Abb. u. Kt.
ISBN 978-3-89812-597-0
Wandern und Pilgern auf dem Lutherweg in Sachsen-Anhalt
: Beschreibung des Pilgerweges ... Pilgerstätten, Ausflugsziel, 
Sehenswürdigkeiten. –
Nordhausen: Kartographische Kommunale Verlagsgesellschaft, 
o. J. - 96 S.: 33 Detailkarten
ISBN 978-3-86973-039-4
Zerbster Heimatkalender/ab Jg 51 hrsg. v. Verein RegionalgeZerbster Heimatkalender/ab Jg 51 hrsg. v. Verein RegionalgeZerbster Heimatkalender -
schichte Anhalt-Zerbst e. V. in Zus.-arbeit mit d. Stadt Zerbst/
Anhalt. -
1983. - 1982. - 96 S.
Griesbach, Agnes-Almuth: Wege zur Reformation : 430 Jah-
re Universitäts- und Schulgeschichte/Agnes-Almuth Griesbach. 
Museum der Stadt Zerbst/Anhalt [Hrsg.]. , 2012. - 43 S.
Griesbach, Agnes-Almuth: Vergiftete Laien, reformierte Bür-
ger und die Universität in Anhalt: Reformation und Bildung 
in Zerbst; ein Ausstellungbegleiter/Agnes-Almuth Griesbach 
& Heinz Jürgen Friedrich. - Zerbst: Museum der Stadt Zerbst, 
2004. - 119 S.
Hörbuch:
Röhring, Tilman: Die Flügel der Freiheit: historischer Roman/
Tilman Röhring. Gelesen von Wolfgang Berger. - Autorisierte 
Leserfassung. - Freiburg i. Br.: Audiobuch-Verl., 2016. - 6 CDs 
(487 Min).
ISBN 978-3-95862-001-8
DVDs:
Luther/Regie: Eric Till. [Mit] Joseph Fiennes .... - Hamburg: Uni-
versal Pictures Germany, [2005]. - 1 DVD (121 Min.): farb.
FSK: ab 12 Jahre
Die Deutschen : ein Jahrtausend deutsche Geschichte. –
Stuttgart; Zürich; Wien: Reader‘s-Digest-Verl., 2009 . 10 DVDs
4. Luther und die Nation. - 1 DVD : 71 Min. (farb.)
(Die Deutschen ; 04)

Lokales Leben

Kindheit 2.0 — Das Leben in der Medienwelt!
Einladung zur Fortbildung für Pädagogen,
Eltern und Interessierte

Wann: 09.03.2017, 18.00 - 
19.00 Uhr
Wo: Kreisvolkshochschule
Zerbst/Anhalt, Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Str. 5, Raum 0.59
Ziel: In der Veranstaltung wird 
ein Überblick über die den Er-ein Überblick über die den Er-ein Überblick über die den Er
wachsenen meist unbekannte 
Internetwelt der Kinder und 
Jugendlichen gegeben. Die 
Eltern bekommen Hinweise, 
wie die Heranwachsenden ak-
tiv unterstützt werden können, 
Potenziale von Internet und 
digitalen Medien zu erkennen 
sowie Gefahren richtig einzu-
schätzen.
Inhalt: Kennen Sie Facebook, 
YouNow, WhatsApp, Insta-
gram, Snapchat ...?
Die heutige Schülergeneration 
lebt online! Spätestens ab der 
7. Klasse ist praktisch jeder 
und jede „drin“. Viele Aktivitä-
ten, die früher auf dem Schul-

hof und im Klassenraum statt-
fanden, haben sich ins Internet 
bzw. auf Handys verlagert und 
werden dort fortgesetzt. On-
line wird gechattet, gespielt, 
geflirtet, Musik und Fotos ge-
tauscht, gelästert, gemobbt, 
belästigt, beleidigt, bedroht ...
In einem Vortrag werden an 
vielen Beispielen die Chancen 
und die Risiken des Web 2.0 
dargestellt und Lösungsmög-
lichkeiten diskutiert.
Um Anmeldung wird bis zum 
6. März gebeten an:
Förderzentrum Zerbst/Anhalt
Schule am Heidetor
Basisförderschule (G)
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 7
39261 Zerbst/Anhalt
Tel.: 03923 61168-0
Fax: 03923 61168-5
E-Mail: 
SchuleamHeidetor@t-online.de
wvvw.schuleamheidetor.de
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Die WelterbeCard - eine All-inclusive  
GästeCard der WelterbeRegion  
Anhalt-Dessau-Wittenberg

Müssen alle Rentner Steuern zahlen? Ab welchen Einnahmen 
sind sie verpflichtet? Vortrag Termin: Do., 30. März, um 16 Uhr

Handel mit Ihren digitalen Daten
Was Sie über die Sicherheit Ihrer digitalen Daten alles wissen 
und beachten sollten, wird in diesem Vortrag vorgestellt. Termin: 
Do., 9. März, um 19 Uhr

Facebook für Einsteiger - Grundlagen (2 x samstags)
An Hand von Beispielen und Übungen kann man lernen, wie 
man Seiten anlegt und verwaltet, sich mit Freunden verbindet, 
Einträge verfasst, Fotos hoch lädt und Funktionen nutzt. Beginn: 
Sa., 18. März, 2. Tag: Sa., 1. Apr., je 9.30 - 12.30 Uhr

Digitale Bilder verwalten und bearbeiten mit Adobe Photo-
shop Elements
Ein Samstagsseminar für alle, die ihre Bilder am Computer 
nachbearbeiten, ausdrucken und organisieren möchten. 
Termin: Sa., 1. April von 9 bis 15.30 Uhr

Beckenboden-Training
Den Beckenboden spürt man nicht! In drei Muskelschichten an-
geordnet stabilisiert er u. a. die Organe im Bauchraum, sichert 
die Kontinenz, hilft bei der Schwangerschaft und Geburt. Leider 
werden wir erst auf ihn aufmerksam, wenn er an Grundspan-
nung verloren hat und seine Aufgaben nicht mehr richtig erfüllt. 
Schlechte Körperhaltung, Übergewicht und viel Sitzen usw. kön-
nen dem Beckenboden zusetzen und ihn schwächen. Lernen 
Sie den Beckenboden zu kräftigen.
Dies ist auch für Männer wichtig. Beginn: Do., 16. März, um 
16.30 Uhr (4 x)

Qigong Chinesische Meditations-, Konzentrations- und Bewe-
gungsform zur Kultivierung von Körper und Geist. 
Beginn: Mi., 5. April, um 18.30 Uhr (8 x)

REIKI - eine uralte Entspannungs-/Heilmethode, wie wirkt sie?
Vortrag am Fr., 10. März, um 19 Uhr

Feng Shui - gesundes Wohnen und erfolgreiches Arbeiten
Vortrag am Di., 21. März, um 18.15 Uhr

Kneipp - kaltes Wasser, ja bitte! Vortrag am Di., 4. April um,  
18.15 Uhr

ENGLISCH für Anfänger Beginn: Di., 14. März, um 16.30 Uhr 
(12 x)
POLNISCH (geringe Vorkenntnisse) Beginn: Mo., 3. April, um 
18 Uhr

Grußkarten, Plakate, pfiffige Einladungsschreiben & mehr ...  
am PC erstellen
Beginn: Do., 9. März, um 9 Uhr (3 x)

Webseiten einfach und professionell erstellen 
Beginn: Do., 16.03. ,14 Uhr (4 x)

Online Shoppen - mit eBay, Amazon & Co. - erfolgreich Kau-
fen und Verkaufen Termin: Sa., 25. März von 9 bis 12 Uhr

Fotos und Dateien erfolgreich per E-Mail versenden (E-Mail-
Anhänge)
Es ist manchmal gar nicht so leicht, Dateien per E-Mail zu ver-
schicken, entweder wird die Mail nicht gesendet oder sie kommt 
nicht beim Empfänger an oder sie kommt zwar an, aber ohne 
Anhang. 
In dieser Vormittagsveranstaltung lernen Sie, wie Sie Bilder und 
andere Dokumente erfolgreich per E-Mail versenden, welche 
Fallstricke dabei lauern und wie man sie umgeht. Vorausset-
zung: Umgang mit Windows und Internet-Grundlagenkenntnis-
se. Termin: Mi., 5. Apr., 8.30 bis 12 Uhr

Besucher der WelterbeRegi-
on Anhalt-Dessau-Wittenberg 
können seit kurzem die Welt-
erbeCard nutzen. Insgesamt 
ist damit eine Auswahl aus  
13 Leistungen der vier 
UNESCO-Welterbestätten,  
16 Schlössern und Kirchen so-
wie 20 Einrichtungen zum Ge-
nießen, Baden oder Wellness 
möglich sowie aus 37 weite-
ren Aktivleistungen, wie einer 
Paddeltour auf der Elbe, einer 
Fahrradtour um den Gremmi-
ner See, einer Schiffsfahrt auf 
der Goitzsche oder einer Fahrt 
mit der Dessauer Wörlitzer Ei-
senbahn quer durch das Gar-
tenreich.  

Der Tourismusverband Welter-
beRegion Anhalt-Dessau-Wit-
tenbergmöchte die Besucher 
auf Entdeckungstour durch 
diese einmalige traditionsrei-
che und geschichtsträchtige 
Region schicken, sie begeis-
tern und länger in der Region 

halten bzw. zum Wiederkom-
men animieren. Aber auch 
Einheimische sollen mit die-
ser Gästekarte angesprochen 
werden, die vielen Einrichtun-
gen der Region, wie beispiels-
weise das Assisi-Panometer 
oder die umfangreich sanierte 
Schlosskirche in Wittenberg, 
neu zu entdecken.
All-Inclusive heißt für die Welt-
erbeCard nur einmal zahlen 
und über 80 Leistungen aus 
Kunst Kultur, Natur und Frei-
zeit kostenfrei besichtigen.
Die 1. Laufzeit geht vom 
1.12.2016 bis 31.12.2017.
Erhältlich sind zwei Modelle 
der WelterbeCard zu folgen-
den Preisen:

Modelle  Verkaufspreise
 Erwachsener Kinder
24 Stunden-Card
(gilt ab der ersten 
Nutzung 24 Stunden) 19,90 €  12,50 €
3 Tage-Card 
(Gültigkeit an 3 frei 
wählbaren Tagen 
innerhalb der 
gesamten Laufzeit) 39,90 €  25,50 €
Die WelterbeCard gibt es zum Beispiel in allen Tourist-in-
formationen der Region, in vielen touristischen Einrichtun-
gen oder über die Internetseite www.welterbecard.de, dort 
finden Interessierte auch detaillierte Informationen zu allen 
Partnereinrichtungen, den Verkaufsstellen sowie weitere 
Tipps zur Planung eines Besuches.

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst
Unsere Kursangebote:
Lernen Sie, sich zu wehren bei Bedrohung mit einem Messer!
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen nach den Krav Ma-
ga-Techniken
Termin: Sa., 18. März, um 14.30 – 17.00 Uhr

Lernen Sie, sich zu wehren bei Bedrohung an der Haustür, 
im und am Auto oder am Geldautomaten. Reifere Damen 
lernen einfache Abwehrtechniken für den Eigenschutz. Termin: 
Mo., 20. März, um 11.30 bis 13.30 Uhr

Sicher im Straßenverkehr mit Fahrrad, Pedelec und E-Bike
Antworten vermittelt Frau PHM Anja Grob vom Polizeirevier ABI
Termin: Mi., 22. März, um 17.30 Uhr; Gebührenfrei!

Vor dem Ende eines Lebensweges - Vorsorge im Hier und Jetzt
Beginn: Do., 23. März, um 13.30 Uhr (2x do.)
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Wir freuen uns über Ihren persönlichen Kontakt zur KVHS An-
halt-Bitterfeld. Besuchen Sie uns am Standort in Zerbst/Anhalt 
oder nutzen Sie (03923 6111500 oder 8 service@ikw-abi.de für 
Informationen.
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote!
Sie erreichen uns Mo. bis Do. 9 bis 18 Uhr und Fr. nach Ver-
einbarung.
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag ist immer erforder-
lich!
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.

Jagdgenossenschaft Walternienburg lädt 
zur Jahresversammlung ein
Die Jagdgenossenschaft Walternienburg lädt alle Grundeigentü-
mer des Jagdbezirkes Walternienburg zur Jahresversammlung 
am Freitag, 11. März 2017, um 19 Uhr in die Feuerwehr Walter-
nienburg, Am Schäferberg, ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht durch den Kassenwart
4.  Bericht der Revisionskommission
5.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
6.  Wahl der neuen Revisionskommission
7.  Verwendung der Jagdpacht mit Beschlussfassung
8.  Bericht der Pächter
9.  Sonstiges und Anfragen
10.  Schlusswort des Jagdpächters

Vorstand der JG Walternienburg

Einladung der Jagdgenossenschaft Zerbst
Hiermit laden wir die Mitglieder der Jagdgenossenschaft und 
Jagdpächter zur Versammlung ein.
Datum:   30.03.2017
Ort:   39261 Zerbst - Am Kux Winkel 6
Uhrzeit:   17:00 Uhr
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung Beschlussfähigkeit u. Wahl d. Kassenprüfer
3.  Bericht und Entlastung des Vorstandes und Kassenbe-

richt
4.  Abstimmung zur Verwendung künftiger finanzieller Mittel
5.  Neuwahl Vorstand
6.  Informationen der Jagdpächter
7.  Verschiedenes + Diskussion

Geburtstagsgratulationen des Bürger-
meisters der Stadt Zerbst/Anhalt und 
ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche 
übermittelt der Bürgermeister der 
Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der 
Zeit vom 17. Februar bis 2. März 2017 ihren  
Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenklich Gute, 
vor allem Gesundheit und Freude.

am 17.02. Adelheid Mangelsdorf  zum 80. Geburtstag
 Güterglück
am 17.02. Fritz Schmidt  zum 90. Geburtstag
am 17.02. Christel Schulz  zum 70. Geburtstag
am 18.02. Horst Siegismund  zum 75. Geburtstag
am 19.02. Gertrud Adolph  zum 85. Geburtstag
am 19.02. Norbert Jahnke  zum 70. Geburtstag
am 20.02. Hans-Jürgen Mai  zum 75. Geburtstag
 Lindau
am 20.02. Hans-Rolf Nebelung  zum 75. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 20.02. Robert Walk  zum 70. Geburtstag
am 21.02. Renate Bahn  zum 75. Geburtstag
 Kleinleitzkau
am 21.02. Gisela Heinrich  zum 75. Geburtstag
 Schora
am 21.02. Renate Matz  zum 75. Geburtstag
am 21.02. Melitta Ochlast  zum 85. Geburtstag
am 21.02. Friedrich Wallwitz  zum 90. Geburtstag
am 22.02. Werner Braunsdorf  zum 75. Geburtstag
am 22.02. Manfred Palm  zum 80. Geburtstag
am 23.02. Elisabeth Partheil  zum 85. Geburtstag
am 24.02. Marga Handrich  zum 80. Geburtstag
am 24.02. Margarete Plantikow  zum 85. Geburtstag
am 24.02. Maria Schickedanz  zum 75. Geburtstag
am 25.02. Renate Sackewitz  zum 75. Geburtstag
am 26.02. Ursula Elz  zum 80. Geburtstag
am 26.02. Ruth Schrödter  zum 70. Geburtstag
 Nutha-Siedlung
am 27.02. Horst Herrmann  zum 85. Geburtstag
am 28.02. Gerd Völzke  zum 90. Geburtstag
am 28.02. Günter Willmann  zum 85. Geburtstag
am 01.03. Klara Nazarenko  zum 80. Geburtstag
am 02.03. Edeltraut Holländer  zum 75. Geburtstag
am 02.03. Hedwig Schulze  zum 85. Geburtstag
 Polenzko

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Freitag, 03.03.2017
17:00 Uhr  Weltgebetstag nach einer Liturgie von den Philip-

pen (St. Trinitatis)  
Sonntag, 05.03.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst zentral (St. Bartholomäi)
Dienstag, 07.03.2017
09:30 Uhr  Volksliedersingen (St. Trinitatis)Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Jugendweihe-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/jugendweihe

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Samstag, 11.03.2017
16:30 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag (Garitz)
Sonntag, 12.03.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Liedern aus unseren Tagen 
 (St. Trinitatis)
Dienstag, 14.03.2017
09:30 Uhr  Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr  Bibelstunde (St. Trinitatis)
19:00 Uhr  Trinitarier-Club (St. Trinitatis)
Mittwoch, 15.03.2017
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag in Bornum, zusammen mit 

Bonitz, Pulspforde und Mühro
Sonntag, 19.03.2017
09:00 Uhr  Gottesdienst (Bornum)
10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Trinitatis)

Besondere Veranstaltungen:
03.03.2017 
17:00 Uhr  Weltgebetstag (St. Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:

Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags:  14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
  15:30 Uhr Flötenkreis
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (G. Meyer, Trinitatiskirche)
15:30 Uhr Konfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloßfreiheit 3)
Gebetstreff
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Trinitatis/in den Monaten September 
bis April)

St. Bartholomäi Zerbst
Sonntag, 05.03.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst zentral (St. Bartholomäi)
Montag, 06.03.2017
19:00 Uhr  Gemeindekirchenrat St. Bartholomäi
Sonntag, 12.03.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Donnerstag, 16.03.2017
19:00 Uhr  Gemeindekirchenrat (St. Marien)
Sonntag, 19.03.2017
09:00 Uhr  Gottesdienst (Jütrichau/Landhaus)
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Marien)
Besondere Veranstaltungen
Freitag, 03.03.2017
17:00 Uhr  Weltgebetstag nach einer Liturgie von den Philip-

pinen (St. Trinitatis)
Dienstag, 07.03./14.03. und 21.03.2017
18:30 Uhr  Literatur bis Luther (Schloßfreiheit 3)
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (G. Meyer, St. Trinitatis)
15:30 Uhr Konfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloßfreiheit 3)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (September - April in St. Trinitatis)
Jungbläser
mittwochs: 15:45 Uhr Schloßfreiheit
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St. Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Neuapostolische Kirche (NAK)Gemeinde 
Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag   05.03.2017   10:00 Uhr
  (kein Gottesdienst am Ort)
Übertragungsgottesdienst via Satellit aus Neumünster
Übertragungsgemeinden:
Dessau-Roßlau (Kantorstraße 51)
Coswig/Anhalt (Flieth 4 a)

Mittwoch   08.03.2017   19:30 Uhr
Sonntag   12.03.2017   10:00 Uhr
Mittwoch   15.03.2017   19:30 Uhr
Sonntag   19.03.2017   10:00 Uhr
Mittwoch   22.03.2017   19:30 Uhr
Sonntag   26.03.2017   10:00 Uhr

Anzeigen

werben & informieren

aktuell & lokal

Was ist los in meiner Region?

www.localbook.de
✓ Wetterprognosen
✓ Veranstaltungsvorschau
✓ Geschäftsanzeigen
✓ Privatanzeigen
✓ Branchenbuch
✓ Bannerwerbung

✓ Veranstaltungskalender
✓ Links zu kommunalen Diensten
✓  lesenswerte Artikel aus  

Verwaltung, Vereinen, Verbänden, 
Kirchen, Kindertagesstätten,  
Schulen und vieles mehr …

Finden Sie gleich 
hier Ihren Ort:

Spitzen Brautkleider von: 

Fachhändler mit ausgezeichnetem Preis-Leistungsverhältnis.
Mail: info@hochzeit-sachsen.de
Tel.: 0351/8212360 • Mobil: 0152/37139499

...der günstige Brautausstatter

Braut- und Festmoden
am Goldenen Reiter · Neustädter Markt 7 · 01097 Dresden
           (links von Watzke)

Spitzen Brautkleider von: 
...der günstige Brautausstatter
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...dann bis bald in

www.habichtswald.de

...mitten...mitten...mitten

drin

Herkules 

und Bergpark

UNESCO-

Weltkulturerbe

seit 2013

SPORT

Radwege - Mountainbike-Strecke  

Erlebnisbad - Kletterpark - Sportschießen 

Tennisplätze - WTennisplätze - WT anderwege - Segelfliegen 

Nordic Walking - Langlaufloipen 

NATURNATURNA

Naturpark mit Naturschutz-Zentrum - Alpenpfad

und Kassel-Steig

FREIZEIT

Thermen in den Nachbarorten Kassel und Breuna 

KULTUR/BILDUNGKULTUR/BILDUNGKUL

Museen Kassel - Brüder Grimm www.grimmwelt.de - www.grimmwelt.de - www  Deutsche 

Märchenstraße - Herkules und  Bergpark Wilhelmshöhe (Weltkultur-

erbe) - Löwenburg - zwei Schlösser Wilhelmshöhe und Wilhelmsthal 

TAU-WTAU-WT eg ... und ab Sommer 2017 die Documenta 14  

im Herzen Deutschlands und der “GrimmHeimat 

Nordhessen”, direkt vor den Toren der DocumentToren der DocumentT a-

Stadt Kassel liegt Habichtswald, eine kleine aufstre-

bende Gemeinde mit zahlreichen Möglichkeiten zur 

aktiven Urlaubsgestaltung. Zentral im gleichnamigen 

2

474 km  großen Naturpark gelegen finden Wanderer hier 

ein wahres El Dorado an bestens präparierten Fußwegen. 

Neben dem “Habichtswaldsteig”, einem rund 185 Km langen 

Premium-Wanderweg und dem Kassel-Steig gibt es mit dem 

Eco Pfad einen beide Ortsteile einbindenden kulturgeschicht-

lichen Wanderweg mit 10 sehenswerten Stationen. Und man 

lese und staune, es gibt auf dem Hohen Dörnberg sogar einen 

Alpenpfad, der in rund 400 m Höhe, mit vielen seltenen Pflanzen 

besäumt, einen herrlichen Ausblick bietet.

HABICHTSWALDHABICHTSWALDHABICHTSW
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www.rosengarten-forst.de

Ostdeutscher Rosengarten
Forst (Lausitz), seit 1913

... immer eine
Reise wert!
Auf 17 Hektar bezaubern zehntausende Rosen in
fast 1.000 Sorten, umrahmt von Themengärten,
Skulpturen, Pergolenhöfen und romantischen
Wasserspielen. 
Die Einzigartigkeit der historischen Parkanlage
liegt in der Komposition von Gartenkunst, 
Landschaftsarchitektur und botanischer Vielfalt.
Höhepunkt in den Sommermonaten sind u.a.
hunderte Neuheiten der bekanntesten deutschen
und internationalen Rosenschulen. 

Mit kulturellen Veranstaltungen, wie der traditio-
nellen Saisoneröffnung, den Rosengarten sonn -
tagen, Lust am Garten, Rosen garten fest tagen 
und Führungen …. Gastronomie und Spielplatz 
„Dornröschenpark“  empfiehlt sich die gepflegte
barrierefreie Parkanlage als Ausflugstipp für 
die ganze Familie.

Inmitten der Blütenpracht finden Besucher 
Entspannung und erholsame Stunden.
Darüber hinaus bietet der Ostdeutsche Rosen -
garten eine prachtvolle Kulisse für romantische
Traumhochzeiten.

Heute schon vormerken:
Rosengartenfesttage vom 
23. – 25. Juni 2017

Änderungen vorbehalten!
Weitere Informationen: www.rosengarten-forst.de
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Spektakuläre Schattenwelten:
AMAZING SHADOWS

11.04. Anhaltisches Theater Dessau
Eine faszinierende Reise in das Reich 
der Schatten. Eine Reise durch alle vier 
Jahreszeiten und rund um die Welt. 
Das Taj Mahal sehen, eine romantische 
Gondelfahrt auf dem Canale Grande 
genießen und den Eiffelturm bestaunen 
– ja sogar mit der legendären Mond-
landefähre „Eagle“ den Mond erobern. 
Bei AMAZING SHADOWS ist nichts 
unmöglich. In rasanter Abfolge entste-
hen lebendige Bilder und wunderschöne 
Welten. Artistik und Tanz auf höchstem 
Niveau sowie absolute Körperbeherr-

schung sind erforderlich, um so präzise 
Schattenbilder einzig mit der Silhouette 
des eigenen Körpers zu erschaffen. Der  
amerikanische Starchoreograph Adam 
Battelstein und seine Tänzer/innen von  
CATAPULT ENTERTAINMENT be-
herrschen diese Kunst in Perfektion und 
ziehen die Besucher regelmäßig in ih-
ren Bann. Mit über 30 Mio. Zuschau-
ern alleine in den USA seit der Gründung 
2008 ist AMAZING SHADOWS eine 
der erfolgreichsten Schattentanzproduk-der erfolgreichsten Schattentanzproduk-der erfolgreichsten Schattentanzproduk
tionen weltweit und begeistert seit Jah-

ren auch das deutsche Publikum. 
Erleben Sie ein atemberaubendes 
Fest für die Sinne. Poetisch, ästhe-
tisch, spektakulär.
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Tickets erhältlich im Anhaltischen Theater, beim Wochenspiegel & Super Sonntag und 
an allen bekannten VVK-Stellen sowie versandkostenfrei auf www.amazingshadows.de 

Tickethotline:  0365-5481830. 0365-5481830.

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

F2

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Unvergessen 
bleibt ...

So auch eine Spendenaktion für 
die Alzheimer-Forschung auf 
Ihrer nächsten Feier. Infos unter:

08 00/200 400 1  

ein Lied, 

eine Feier,

eine gute Tat. 

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144018
Fax: 03535 489242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...


